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Inspektionsbericht 
- Wasserzähleranlage nach DIN 1988 – 
 Zählerort: __________________ 
Personen-Kennnummer 

 Ausgebaut Größe _______________ 
 
  Art _______________ 
Anschlussnehmer 

  Beglaubigt _______________ 
 

  Zählerstand________________ 
 
 Zählernummer  
 Funkmodulnummer  
Wohnort 
 Eingebaut Größe _______________ 
 
  Art _______________ 
 
  Beglaubigt _______________ 
 
  Zählerstand ________________ 
 
 Zählernummer  
 Funkmodulnummer  

1. Allgemeine Angaben 
 
1.1 Lage des Wasserzählers  im Haus  im Schacht  in Garage 
 
1.2 Werkstoffe 
 
1.2.1 Hausanschlussleitung vor Wasserzähler (von der Hauptleitung aus gesehen) 
  PE  Eisen  Blei  Guss  Sonstige: __________ 
 
1.2.2 Wasserverbrauchsanlage nach Wasserzähler (von der Hauptleitung aus gesehen) 
  PE  Eisen  Blei  Cu  CrNi  Guss   Sonstige: __________ 
 

 Wasserzähleranlage ist nach DIN 1988 baulich in Ordnung und die Plombe unversehrt 
  Armaturen bleifrei            Armaturen bleibelastet 
 

 Wasserzählertausch ist wegen / war trotz 
 folgender Mängel nicht möglich (nicht Zutreffendes bitte streichen) 
 
2. Mängel an der Wasserzähleranlage 
 
2.1 Entnahmestelle vor dem Wasserzähler  
 
2.2 Wasserzählerplatz ist   nicht zugänglich   nicht frostsicher 
 
2.3 Hauptabsperreinrichtung (Durchgangsabsperrventil –DV)  
  fehlt  nicht zugänglich  undicht  lässt sich nicht schließen 
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2.4 Zweites Absperrventil (KfR) kombiniert mit Rückflußverhinderer, Prüfeinrichtung u. 
Entleerung 
  fehlt  nicht zugänglich  undicht  lässt sich nicht schließen 

    

  sitzt nicht im selben Raum wie Wasserzähleranlage              ist nachzurüsten 
 
2.5 Lösbare Verbindung   fehlt 
 
2.6  Durchgangsabsperrventil (DV)   ist nachzurüsten 
 
2.7 Wasserzähleranschlussgarnitur   fehlt 
 
2.8 Sonstige Mängel/ Bemerkungen: _______________________________________________ 
 
 
3. Mängel an der Hausanschlussleitung 
 
3.1 Hausanschlussschieber   schließt nicht  nicht vorhanden  nicht gängig 
  Gestänge schief  Sonstiges: ______________ 
 
3.2 Hausanschlussleitung  stark angerostet 
 
3.3 Mauerdurchführung  schadhaft  undicht 
 
3.4 Markierung Hauseinführung  fehlt  falsche Stelle 
 
3.5 Erdung an Hausanschlussleitung  fehlt        sichtbar 
 
 
4. Mängel am Wasserzählerschacht 
 
4.1 Wasserzählerschacht  nicht zugänglich 
 
 Gründe: __________________________________________________________________ 
 
4.2 Wasserzählerschacht ist   undicht, 
 
 falls erkennbar an: 
 
  Bauwerk  Sohle  Abdeckung nicht Tagwasserdicht 
  Deckeldichtfläche defekt  verschmutzt 
  Sonstige Gründe:_________________________________________________________ 
 
4.3 Steigeisen   fehlt  fehlen 
 
4.4 Abwasserleitung im Wasserzählerschacht  
 
Die oben genannten Mängel werden von den Stadtwerken Bad Soden am Taunus nach den 
Regelungen der gültigen Wasserversorgungssatzung der Stadt Bad Soden am Taunus behoben. 
Die Kosten werden dem Anschlussnehmer nach den Bestimmungen der 
Wasserversorgungssatzung in Rechnung gestellt. 
 
 
_____________________________  __________________________________ 
Beauftragter der Stadtwerke   Name (Druckbuchstaben) 
Bad Soden am Taunus 
 
_____________________________  __________________________________ 
Datum    Unterschrift des Anschlussnehmers/Beauftragten
                                                         08/2014   


